
 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag nach § 3 der Geschäftsordnung zur Ratssitzung am 14.12.2021 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ewers, 

die aus den Inhalten der Biotonnen erzeugte Komposterde wird derzeit in der 

Landwirtschaft als Dünger ausgebracht. Studien haben jetzt ergeben, dass dadurch 
Mengen von Mikroplastik in die Umwelt gelangen. Die Vermüllung der Weltmeere durch 
Plastik ist im öffentlichen Bewusstsein angekommen, doch die gesundheitlichen Gefahren 
durch entstehendes Mikro – und Nanoplastik in den Böden wird nach wissenschaftlicher 
Erkenntnis sogar für erheblich gravierender eingeschätzt. Die (2021) Novellierung der 
Bioabfallverordnung reagiert darauf. Es sind steigende Müllgebühren zu erwarten, wenn 
nicht gegengesteuert wird. Hierzu ist ein eindrucksvoller Bericht entstanden, der in der 
ARD-Mediathek noch bis 2024 abrufbar ist. Im Anhang zu diesem Antrag wird dies durch 

Quellen belegt und gleichzeitig mit dem Pyreg Verfahren auf eine alternative 
umweltschonende Aufarbeitung der Abfälle aus den Biotonnen hingewiesen. Durch diese 
Aufbereitung wird eine Mikroplastik freie Komposterde erzeugt.  

Antrag:  

Die Verwaltung wird beauftragt im Dialog mit den Betreibern von Kompostanlagen und 
den zuständigen Kreisbehörden Möglichkeiten für alternative Verwertungen der Inhalte 
von Biotonnen zu suchen. Es gilt zu prüfen, ob das Pyreg Verfahren hier eine geeignete 

Alternative sein kann.  

 

Mit freundlichen Grüßen      
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